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Betreff: Zugang zur Förderung von Migrationsprojekten erleichtern

Die BVV möge beschließen,

dass Einzelpersonen und eingetragene Vereine, die keinen Freistellungsbescheid des 
Finanzamts haben, Anträge auf Förderung bezirklicher Frauen- und 
Migrant*innenprojekte in Pankow stellen können. Desweiteren sollen die 
Ausschreibungen für die Projektbewerbungen auch in Englisch veröffentlicht werden.

Berlin, den 16.04.2013
Einreicher: Piratenfraktion

BV Jan Schrecker

Begründung siehe Rückseite



Drs. VII-0421
Begründung:

Ziel dieser Maßnahmen ist es, unlängst zugezogene Migrant*innen bei der aktiven 
Teilnahme am Integrationsprozess zu unterstützen und Barrieren abzubauen. Durch die 
größere Auswahl an Bewerber*innen, können außerdem Qualität und Reichweite der 
geförderten Projekte verbessert werden.

Eines der fachlichen Kriterien für die Auswahl der Projekte ist die Beschäftigung von 
Mitarbeiter/-innen mit Migrationshintergrund. Da aber die Deutsche Sprache bereits 
eine Barriere darstellt und die Freistellungsbescheid des Finanzamts mit einem nicht 
unerheblichen bürokratischen Aufwand verbunden ist, ist es für unlängst 
hinzugezogene Migrant*innen teilweise schwierig bis unmöglich, Projektanträge zu 
stellen, die dem eigenen Bedarf gerecht werden. Der zeitliche und organisatorische 
Aufwand für Migrant*innen und Migrant*innengruppen, Vereine zu gründen und deren 
Gemeinnützigkeit anerkennen zu lassen, stellt eine große Hürde dar. War es früher 
über das Quartiersmanagement noch möglich, kleine Projekte gefördert zu bekommen, 
so ist es heute auf Grund der genannten Barrieren sehr schwierig geworden.

Der aktuellen Situation ist geschuldet, dass sich in Pankow für das Jahr 2013 nur sechs 
Vereine mit Förderungswünschen in Höhe von insgesamt 116 TEU beworben haben. 
Auf zwei der Vereine fallen 76 TEU, was einem Anteil von 88% der zur Verfügung 
stehenden 86 TEU entspricht. Eine größere Beteiligung von kleineren Projekten und 
Trägern würde eine große Chance für mehr thematische Vielfalt bieten.
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